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Deutscher Konjunkturausblick

BIP Deutschland
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USA und EU im Vergleich: BIP

EU= EU‑27 (2020) Quelle: World Bank national accounts data
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Deutschland am Ende eine Weges

Das Ende von drei großen deutschen Wetten:

▶ Günstige russische Energie als Brückentechnologie für die Klimatransformation
▶ Globalisierung und chinesisches Wachstum als Exportmotor
▶ Amerikanische Sicherheitsgarantie und die Dauerhaftigkeit der Friedensdividende

Trifft auf hausgemachte Herausforderungen:

▶ Rückstand bei Digitalisierung und öffentlicher Infrastruktur
▶ Demographischer Wandel und abnehmende Innovations‑ und Risikobereitschaft
▶ Wachstumsbremse Wohnungsmangel
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Energiekosten

Energiekosten der deutschen Industrie in Prozent der Wertschöpfung
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Energietransformation: Zuckerbrot oder Peitsche?

▶ Zuckerbrot: USA ‑ IRA
▶ Grüne Produktion billiger machen
▶ Nachfragesteigerung durch Subventionen und Steuererleichterungen
▶ >369 Mrd. US$ für ”Grüne Investitionen” über 10 Jahre

▶ Peitsche: EU ‑ ETS
▶ Braune Produktion teurer machen
▶ Emissionszertifikate
▶ Ausgleichsmechanismus für Importe (CBAM)
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USA und Deutschland

Investitionen ohne Wohnungsbau USA: Bauinvestitionen verarbeitendes Gewerbe

Quartalswerte
Quellen: US Bureau of Economic Analysis via FRED Quelle: US Bureau of Economic Analysis via FRED
Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, Reihe 1.3
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Das Ende des chinesischen Wirtschaftswunders
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China: Wirtschaftsausblick

▶ Die Wirtschaft befindet sich am Ende eines langen Immobilienbooms und großem
Verschuldungsüberhang

▶ Ohne staatliche Kontrolle des Finanzsystems würde sich China heute in einer
schweren Finanzkrise befinden.

▶ Die Wachstumserwartungen sind deutlich gefallen und die Reformbereitschaft ist
gering.

▶ Weg des geringsten Widerstands zur Konjunkturbelebung: Exporte.
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Es wird ungemütlich für die deutsche Autoindustrie

CSIS, 2023

CSIS, 2023 10 / 20



Garant unserer Sicherheit

Quelle: The Independent 11 / 20



Militär‑ und Sozialausgaben in Deutschland
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Hausgemachte Probleme: Glasfaser‑Zugang, % der Anschlüsse
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Demographie und Fachkräfte

▶ Erhöhung des wirtschaftlichen Wachstumspotentials
▶ Innovation und Unternehmensgründungen (z.B. BioNTech)
▶ Schätzungen gehen von Bedarf rund 400k (netto) pro Jahr aus

Politik‑Paket:

▶ Kein Selbstläufer: Bürokratie abbauen
▶ Willkommenskultur
▶ Wohnungsbau
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Sorgenkind Immobilienmarkt
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Sorgenkind Immobilienmarkt
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Hoffnungsschimmer Zinswende?

Inflation und Zinsniveau

grau hinterlegt: Prognosen des IfW 17 / 20



Verändern statt bewahren

▶ Deutsche Debatte: Rückwärts in die Zukunft
▶ Aufbruchmit Ziel: grüne Industrienation No. 1 und Digitalnation
▶ Gezielte Industriepolitik kann unter engen Vorausstzungen sinnvoll sein, aber kein

knappes Geld für Industrien von gestern
▶ Aktuelle Diskussion geht in die richtige Richtung: Investitionsanreize schaffen,

Veränderung anstoßen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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